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Gesondert berechenbare
Materialien
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat am 27. Mai 2004 (Az. III ZR 264/03) über den Ersatz
von Auslagen im ärztlichen und zahnärztlichen Bereich entschieden. Nach Auffassung
des BGH sind Materialien, die im Zusammenhang mit GOZ-Leistungen anfallen nur
dann berechnungsfähig, wenn sie im Gebührenverzeichnis für Zahnärzte ausdrücklich
aufgeführt sind.
Es handelt sich um folgende Materialien:

Gemäß § 4 Abs. 3 der GOZ
A. Allgemeine zahnärztliche Leistungen

• Abformungsmaterialien (Allgemeine Bestimmungen Ziffer 2)
• Auslagen nach § 9 GOZ (Allgemeine Bestimmungen Ziffer 3, zahntechnische

Leistungen)

B. Konservierende Leistungen
• Verankerungselemente (GOZ 213 und 219)
• Metallfolie (GOZ 214)
• Konfektionierte Krone (GOZ 225)
• Konfektionierte Hülse (GOZ 226)

D. Chirurgische Leistungen
• Alloplastisches Material (Allgemeine Bestimmungen Ziffer 2)
• Materialien zur Förderung der Blutgerinnung (Allgemeine Bestimmungen

Ziffer Material zum Verschluß von oberflächlichen Blutungen (Allgemeine
Bestimmungen Ziffer 2)

• Konfektionierte apikale Stiftsysteme (GOZ 311 und 312)
• Verankerungselemente zur endodontischen Stabilisierung (GOZ 315)

E. Leistungen bei Erkrankung der Mundschleimhaut und des Parodontiums
• Alloplastisches Material zum Auffüllen parodontaler Knochendefekte (GOZ 411)

G. Kieferorthopädische Leistungen
• Intra-, extraorale Verankerung, z.B. Headgear (GOZ 616)
• Kopf-Kinn-Kappe (GOZ 617)

J. Funktionsanalytische und funktionstherapeutische Maßnahmen
• Laborgefertigte Bißschablone bei unterbrochener Zahnreihe oder Freiendsattel

(GOZ 802 - 806)

K. Implantologische Leistungen
• Implantat und Implantatteile (Allgemeine Bestimmungen Ziffer 2)

Zusätzlich berechenbare Materialien nach BGH-Urteil (27. Mai 2004 III ZR 264/03)
• Ossäre Aufbereitungsinstrumente bei implantologischen Leistungen
• Fräsen
• Implantatbohrersätze
• Knochenkernbohrer

Materialkosten entsprechend § 10 GOÄ
• Bei Durchführung von ärztlichen Behandlungen nach § 6 Abs. 1 GOZ
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